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Die vorliegende Arbeit zeigt eine Vielzahl von Einflussgrößen auf, die für den wirtschaftlichen 
Erfolg einer Baumaßnahme von Bedeutung sind. Nur durch ihre Kenntnis ist eine realistische 
Sicht der Projekte möglich. Anhand des entwickelten Berechnungsschemas ist eine grobe Pro-
jektkalkulation mit sehr geringem Aufwand möglich. Explizit hervorzuheben ist an dieser Stelle, 
dass die ermittelten Preise nur für die spezielle Situation in Stuttgart gültig sind. Eine Übertra-
gung der Kosten in eine andere Stadt ist nicht auf direktem Weg möglich, ohne die Randbedin-
gungen, die vor Ort auf der Baustelle, verkehrsrechtlich und kommunalpolitisch gelten, zu be-
rücksichtigen. 

 

Anhand des Berechnungsschemas ist das Versorgungsunternehmen in der Lage, eine verglei-
chende Rehabilitationsplanung durchzuführen. Eine mehrjährige Rehabilitationsplanung ist mög-
lich, wenn die Konjunkturentwicklung hinreichend bekannt ist. Als Hilfsmittel hierzu ist in dieser 
Arbeit die Annuitätenmethode kurz umrissen. Durch die durchgeführte Preisanalyse können die 
einzelnen Projekte kostenmäßig recht realistisch abgeschätzt werden. Bei der Benutzung des 
Verfahrens sind ein „ingenieurmäßiges“ Vorgehen und ein gewisses Verhandlungsgeschick je-
doch sehr wichtig, da die örtliche Situation einen nicht unerheblichen Einfluss auf die Projektkos-
ten hat. 


